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Das letzte Doppel entscheidet

Neuburg – Die Tennis-Damen
der TeG Neuburg hatten ein
hartes Spiel gegen SV Stadtwer-
ke Augsburg zu bestreiten, das
sie zu ihren Gunsten entschei-
den konnten. Als entscheidend
erwies sich das letzte Doppel.

Damen Südliga 1

n TeG Neuburg - SV Stadtwer-
ke Augsburg 5:4

Die Damen hatten mit dem
Aufsteiger aus Augsburg einen
unangenehmen Gegner zu
Gast: Während Dilyana Viche-
va auf voller Länge überzeugte
(6:3, 6:3), waren auch Valeska
Jansen-Egen (6:4, 6:3) sowie
Laura Haidl (7:5, 6:0) erfolg-
reich. Susanne Poetsch konnte
einen 3:9-Rückstand im
Match-Tiebreak aufholen, gab
die Partie (1:6, 6:3, 9:11) dann
doch wie Carolin Simon (3:6,
4:6) und Anna Wermuth (5:7,
1:6) an die Gegnerin. Es galt
nun, zwei Doppelsiege zu er-
zielen. Poetsch/Wenger (6:4,
6:2) erfüllten ihre Aufgabe sou-
verän, während Haidl/Wer-
muth (6:2, 6:3) zu fehlerhaft
spielten. Alle Augen lagen nun
auf Vicheva/Jansen-Egen, die
nach vier vergebenen Match-
bällen dann doch im Satztie-
break „den Sack zumachten“
(6:4, 7:6).

Herren 30 Südliga 1

n SV Karlshuld - TeG Neuburg
7:2

Im Lokalderby gegen den SV
Karlshuld setzte es für die Her-
ren 30 der TeG erneut eine her-
be 2:7-Pleite. Lediglich Domi-

Das 1. Damenteam der TeG Neuburg setzt sich mit 5:4 durch

nic Pfaff konnte nach hartem
Kampf sein Einzel für sich ent-
scheiden (2:6, 7:5, 10:8). Johan-
nes Kutschera (1:6, 5:7), Manu-
el Hollmann (3:6, 2:6), Tobias
Berger (1:6, 3:6), Ulli Waltinger
(3:6, 4:6) und Claus Goga (3:6,
1:6) hatten ihren Gegnern we-
nig entgegenzusetzen. In den
anschließenden Doppeln si-
cherten Kutschera/Waltinger
noch einen Ehrenpunkt (6:1,
6:4), während Berger/Meierl
(6:2, 2:6, 8:10) sowie Goga/Fei-
ner (1:6, 1:6) auch in Runde
zwei keine wirklichen Wege
zum Erfolg fanden. Die Herren
30 rangieren damit kurz vor
dem Saisonabschluss auf dem
vorletzten Rang ihrer Tabelle.

Freizeit Doppel Herren 70

n TeG Neuburg - Airbus HC SG
Donauwörth 3:1

Einen außerordentlich wich-
tigen Sieg errang das Freizeit-
Team in der vergangenen Wo-
che gegen das Team aus Do-
nauwörth. Im Kampf um die
Meisterschaft konnten Helmut
Kumpfe/Josef Seefried (6:2, 6:0;
6:1,6:1) sowie Volker Gebert
mit Günther Neumaier (6:2,
6:2) und Franz Exler (3:6, 6:2,
8:10) ihre Mannschaft in
Schlagweite zum aktuellen Ta-
bellenführer, dem TC Scheyern
halten.

Somit wird das Finale zur Ta-
bellenführung im direkten Du-
ell beider Teams ausgetragen.
Die beiden Mannschaften ste-
hen punktgleich und mit led-
glich einem Matchpunkt
Unterschied an der Tabellen-
spitze.

Bambini 12 Südliga 5

n TeG Neuburg - SV Weiche-
ring 3:3

Felix Braun (2:6, 1:6), Maxi-
milian Raps (6:0, 6:0), Max See-
ber (7:6, 2:6, 10:7) und Fiona
Meierl (5:7, 3:6) konnten in
ihrem letzten Punktspiel der
aktuellen Sommerrunde nach
couragierten Matches wenigs-
tens zwei der vier Einzelbegeg-
nungen als Punkteerfolg verbu-
chen. Nachdem die Doppelbe-
gegnungen um Braun/Seeber
(2:6, 5:7) und Raps/Meierl (6:0,
6:2) ein Unentschieden besie-
gelten, muss sich der Neu-
burger Nachwuchs noch etwas
gedulden, bis nach den letzten
Matches ihrer Kontrahenten
der finale Platz in der knappen
Tabelle zum Saisonende fest-
steht.

Dunlop Midcourt U10

n SC Mühlried II - TeG Neu-
burg 4:2

Sophie Geier (1:4, 2:4), Auro-
ra Graf (1:4, 0:4), und Alex Bue-
so-Forn (4:0, 4:1) und vor allem
Candela Pérez Vincente (2:4,
4:2, 10:8) im Match-Tiebreak
kämpften um den vorzeitigen
Klassenerhalt. In spannenden
Doppelentscheidungen mobi-
lisierten Geier/Pérez Vincente
(2:4, 5:4, 8:10) und Graf/Bueso-
Forn (3:5, 3:5) alle ihre Kräfte,
und trotzdem reichte es
schlussendlich nicht zum Ta-
gessieg. Dank der konstanten
Leistungen über die Saison
hinweg stellt ein potenzieller
Abstieg jedoch keine Gefahr
das Midcourt-Team dar. DK

Freude über Meistertitel

Weichering – Die Weiche-
ringer Tennisspieler können
den ersten Meistertitel feiern.
Weitere drei Teams liegen noch
auf Meisterkurs. Ebenfalls über
Siege freuten sich Knaben 15,
Junioren 18 und Damen I freu-
en. Die Bambini erzielten ein
Unentschieden, während die
Mannschaften Mädchen 15,
Herren I und II, Damen II und
Herren 40 verloren.

Herren I Südliga 1

n SV Weichering - SpVgg Zol-
ling 3:6

Die Herren I trafen auf einen
starken Gegner und es konnte
nur Maximilian Heindl nach
7:6 (w.o. des Gegners) im Einzel
punkten. Florian Fahrmeier
(1:6, 1:6), Simon Wäcker (0:6,
0:6), Tobias Walter (2:6, 1:6), Jo-
nas Walter (4:6, 6:7), Tobias
Mandlmeier (1:6, 3:6) verloren.
Im Anschluss konnten jedoch
zwei Doppel gewonnen wer-
den. Das Duo Fahrmeier/J.
Walter unterlag mit 0:6, 1:6,
doch das Duo Heindl/T. Walter
gewann 7:5, 6:4 und das Duo
Wäcker/Mandlmeier siegte 6:2,
7:5.

Herren II Südliga 4

n SV Weichering - TeG Neu-
burg/Donau III 2:7

In dieser Begegnung konn-
ten nur die zwei Youngsters –
Dominik Brandstetter (7:5, 6:1)
und Christoph Niedermeier
(7:5, 6:3) – gewinnen. Patrick
Hiebler unterlag mit 4:6, 6:7, Jo-
nathan Mack mit 1:6, 6:3, 6:10,
Nico Stapf 3:6, 2:6, Sebastian
Huber 2:6, 1:6. Bei den Doppeln
verlor das Duo Klaus Wag-
ner/Huber 6:7, 4:6, Nieder-
meier/Stapf 1:6, 1:6 und Brand-
stetter/Michael Mandlmeier
6:7, 4:6.

Herren 30 Südliga 2

SV Weichering - TC Neustadt
9:0

Das Herren 30-Team holte
sich im letzten Punktspiel der
Saison mit einem 9:0-Erfolg
den Meistertitel. Michael Det-
ter spielte 5:7, 6:0, 10:7, Daniel
Klinke 6:2, 6:2, Klaus Wagner

Tennis-Herren 30 aus Weichering entscheiden im letzten Saisonspiel das Derby gegen Karlshuld für sich

6:3, 6:1, Tobias Mandlmeier 2:6,
6:2, 12:10, Oliver Maat 6:1,6 :2,
Markus Brandstetter 6:2, 6:1.
Bei den Doppeln gewannen
Klinke/Wagner 6:3, 6:0,
Mandlmeier/Brandstetter 6:2,
6:0 und Maat/Maximilian Wä-
cker 6:2, 6:4.

Herren 40 Landesliga 1

n SV Weichering TC Vilshofen
2:7

Hier konnte nur Norbert Flo-
rian sein Einzel mit 6:2, 7:5 ge-
winnen. Matthias Schebitz (5:7,
1:6), Michael Haberl (0:6, 6:4,
8:10), Michael Losert (6:7, 4:6),
Christopher Jung (4:6, 3:6) und
Sebastian Beringer (3:6, 4:6)
mussten ihre Spiele abgeben.
Den zweiten Punkte erkämpfte
sich das Duo Haberl/Losert mit
6:4, 6:2. Das Duo Schebitz/Jung
verlor mit 3:6, 0:6 und das Duo
Florian/Beringer mit 3:6, 5:7.

Damen I Südliga 3

n SV Weichering - SV Karls-
huld 7:2

Ebenfalls an der Tabellen-
spitze bleibt das Damenteam,
denn hier gab es einen Sieg im
Lokalderby gegen Karlshuld.
Der Grundstein zum Erfolg
wurde durch vier gewonnene
Einzel gelegt. Stephanie Schrö-
ter war mit 6:2, 6:3 erfolgreich,
Corinna Mandlmeier mit 6:1,
6:1, Franziska Huber mit 6:1, 6:1
und Teresa Schmidl mit 6:0, 6:3.
Katharina Huber (6:7, 3:6) und
Sandra Wäcker (1:6, 2:6) unter-
lagen.

Die Doppel wurden im An-
schluss alle gewonnen. So war
das Duo Schröter/Maria Wag-
ner mit 6:2, 6:1 erfolgreich, das
Duo Mandlmeier/Schmidl ge-
wann mit 6:4, 6:0 und Franziska
Huber/Wäcker siegte mit 6:1,
6:1.

Damen II Südliga 5

n SV Weichering - TC Brun-
nen 1:5

Hier waren einige Matches
hart umkämpft, aber am Ende
gewann Sarah Wagner bei
ihrem ersten Einsatz bei den
Damen mit 6:4, 6:1. Dagegen
unterlagen Viktoria Mödl
knapp mit 7:6, 0:6, 4:10, Manu-
ela Moosheimer 2:6, 2:6, Emma
Bährle 3:6, 1:6. Im Doppel
unterlag das Duo Mödl/Wag-
ner im Marathonmatch mit 7:5,
2:6, 12:14 und das Duo Moos-
heimer/Bährle mit 2:6, 4:6.

Junioren 18 Südliga

n SV Weichering - TV Hörz-
hausen 6:0

Weiterhin ungeschlagen und
somit an der Tabellenspitze
bleibt das Juniorenteam. Alle
Begegnungen wurden klar ge-

wonnen: Dominik Brandstet-
ter (6:1, 6:0), Raphael Beleczko
(6:0, 6:1), Nico Stapf (6:0, 6:0)
und Luis Bährle (kampflos; TV-
Spieler nicht anwesend) Bei
den Doppeln gewann das Duo
Brandstetter/Bährle mit 6:1, 6:2
und das Duo Beleczko/Stapf
wiederum ohne Spiel.

Mädchen 15 Südliga 3

n SV Weichering - TeG Neu-
burg 1:5

Für die Mädchenmann-
schaft konnte nur das Doppel
Sarah Wagner und Annika
Piechnik mit 6.4, 6:3 punkten.
Alle anderen Partien wurden,
wenn auch manchmal sehr
knapp, verloren. Ergebnisse in
den Einzel: Sarah Wagner (1:6,
6:2, 8:10), Antonia Oettl (0:6,
1:6), Romy Artner (0:6, 1:6), Em-
ma Piechnik (4:6, 6:0, 6:10). Das
zweite Doppel mit Marie Leh-
meier und Antonia Steinherr
unterlag mit 4:6, 2:6.

Knaben 15 Südliga 5

n SV Weichering - TSV Groß-
mehring 5:1

Weiterhin auf Meisterkurs
bleibt das Knaben 15-Team.
Durch vier gewonnene Einzel
war die Partie bereits entschie-
den. So punkteten Simon Wag-
ner 6:0, 6:1, Luca Mandlmeier
6:4, 7:6, Lorenz Lechner 6:1, 6:0
und Philipp Martin 7:5, 6:3. Bei
den Doppeln gewann Wag-
ner/Lechner mit 6:2,6:2, wäh-
rend das Duo Philipp Mar-
tin/Christoph Kreil knapp mit
6:7, 7:5, 6:10 unterlag.

Bambini 12 Südliga 5

n SV Weichering - TeG Neu-
burg/Donau 3:3

Diese Partie war oft ausgegli-
chen und am Ende entschied
ein Super-Tiebreak über den
Sieg. Luca Mandlmeier gewann
6:2, 6:1 und Lean Galabrin 7:5,
6:3. Dion Limani unterlag 0:6,
0:6 und Sebastian Kreil verlor
am Ende knapp mit 6:7, 6:2,
7:10. Das Duo Dion Limani und
Leonhard Rieck verlor mit 0:6,
2:6, dagegen gewann das Duo
Luca Mandlmeier und Lean
Halabrin mit 6:2, 7:5. DK

Eintrittspreise für VfB
Eichstätt – In etwa zwei Wo-
chen startet der VfB Eichstätt
in die neue Regionalliga-Sai-
son – und setzt dabei auf
lautstarke Unterstützung im
neubenannten Hirsch-
Sportpark. Pünktlich zum
bevorstehenden Auftakt hat
der Verein nun auch die Ein-
trittspreise für die kommen-
de Spielzeit bekannt gege-
ben. Eine erfreuliche Nach-
richt für die Fans: Die Preise
für Dauerkarten bleiben un-
verändert.

n Tageskarten: Wer keine
Dauerkarte besitzt, zahlt für
ein Heimspiel des VfB Eich-
stätt 12 Euro für einen Steh-
platz, ermäßigt (für Schüler,
Studierende und Rentner) 10
Euro. Ein Sitzplatz kostet 15
Euro, ermäßigt 13 Euro. Bei
sogenannten Risikospielen
erhebt der Verein einen Auf-
schlag von einem Euro.

n Saisonkarten: Eine Steh-
platz-Dauerkarte kostet 150
Euro, Vereinsmitglieder zah-

len 140 Euro. Ermäßigte
Stehplatzkarten gibt es für
126 Euro, Mitglieder erhal-
ten sie für 118 Euro. Wer die
Spiele von einem Sitzplatz
aus verfolgt, zahlt 198 Euro –
Mitglieder 185 Euro. Die er-
mäßigten Sitzplatzkarten
kosten 166 Euro, für Mitglie-
der 155 Euro. Erhältlich sind
die Dauerkarten am Sams-
tag, 12. Juli, von 10 bis 12 Uhr
im Geschäftszimmer des
Stadions (Am Sportplatz 8).
Alternativ können sie auch
beim ersten Heimspiel er-
worben werden. Der Druck
sowie die Bezahlung erfol-
gen jeweils direkt vor Ort.

Als Auftakt gibt es gleich
ein Heimspiel: Der VfR Neu-
burg empfängt am Freitag,
25. Juli, den FC Memmingen.
Anpfiff der Partie ist um
18.30 Uhr. frt

Ihr regionales Online-Sportportal

HEIMATSPORT.de

VORBEREITUNGSSPIELE
Samstag
VfR Neuburg – TSV Pöttmes 11.00 Uhr
FC Pipinsried – TSV Kornburg14.00 Uhr/Karlskron
VfL Ecknach – ASV Dachau 15.00 Uhr
FC Ehekirchen – FC Stätzling 15.00 Uhr
TSV Dasing – BC Schretzheim 15.00 Uhr
TSV Hohenwart – BC Aichach 16.00 Uhr
SV Echsheim-R. – TSV Dinkelscherben 17.00 Uhr
Sonntag
SC G‘beckerzell – TSV Zusmarshausen 11.00 Uhr
FC Gerolsbach – TSV Hollenbach 12.00 Uhr
VfL Ecknach II – SF Bachern 13.00 Uhr

FUSSBALL

BC Aichach II – SC Oberweikertshfn. III 13.30 Uhr
VfL Ecknach – BC Adelzhausen 15.00 Uhr
FC Laimering-R. – Türkspor Augsburg II 15.00 Uhr
SV Ottmarshausen – SSV Alsmoos-Pet. 15.00 Uhr
SV Klingsmoos – DJK Lechhausen 15.00 Uhr
TSV Aindling – VfR Jettingen 15.30 Uhr
FC Horgau – TSV Inchenhofen 16.00 Uhr
BC Aichach – SC Oberweikertshofen II 16.00 Uhr
TSV Rehling – SV Mering III 16.00 Uhr
SV Wörnitzstein-Berg – FC Affing 17.00 Uhr
BC Rinnenthal – FC Tur Abdin Augsburg 17.00 Uhr

DJK Gebenhofen – BC Rinnenthal 2:2

Neuburg – Zum fünften Mal in
Folge gibt es auf dem Platz des
Wittelsbacher Golfclubs bei
Rohrenfeld nahe Neuburg Spit-
zengolf, kombiniert mit ent-
spanntem Verweilen zu genie-
ßen. Die German Challenge im
Rahmen der Hotel-Planner-
Tour (ehemals Challenge Tour)
schlägt vom 17. bis 20 Juli hier
seine Zelte auf. Es ist das einzi-
ge Turnier dieser Serie auf
deutschem Boden. Golfprofis
aus Europa, aber auch aus Süd-
afrika werden sich an vier Ta-
gen messen und um Erfolg rin-
gen. Das Preisgeld beträgt ins-
gesamt 300 000 Euro.

Auftakt ist am Mittwoch, 16.
Juli, das ProAm-Turnier, bei
dem Amateure gemeinsam mit
einem Profi eine Runde spielen
und sich dabei eventuell den
einen oder anderen Trick ab-
schauen können.

Das eigentliche Turnier be-
ginnt am Donnerstag, 17. Juli.
Die German Challenge dient
als Sprungbrett für junge Ta-
lente, aber auch erfahrene
Spieler geben sich hier ein Stell-
dichein, um beispielsweise
nach einer Verletzung wieder
Anschluss an das internationa-
le Feld zu bekommen. Der Wit-
telsbacher Golfclub gilt als we-
gen seines relativ dichten
Baumbestandes als fordernd.
Obwohl: Vor Kurzem hat ein
Gewittersturm einige Stämme
umgeworfen, was die Verant-
wortlichen des Clubs vor die
Aufgabe stellte, den Platz in-
nerhalb kurzer Zeit wieder
spielbar zu machen. Die Profi-
Golfer werden nun bei einigen
Bahnen ganz neue Perspekti-
ven und Herausforderungen
erleben: Bisher prägende Bäu-
me fehlen jetzt halt.

Besondere Perspektiven ge-
nießen auch die Zuschauer. Sie
können – und das hat Tradition
bei der German Challenge –
den Profis praktisch über die
Schulter schauen: Selten kom-
men sie in einem so hochklas-
sigen Turnier den Spielern so
nahe und können beim Ab-
schlag wie beim Einputten mit-
fiebern.

Doch auf für Besucher, die
sich eher am Rand für Golf in-
teressieren, bietet das Turnier
einiges. Sie können die Atmo-
sphäre und die Anlage genie-
ßen, sich vom breiten kulinari-
schen Angebot etwas auswäh-
len und die Waren der Ausstel-
ler unter die Lupe nehmen.
Chillige Musik gibt es natürlich
auch. Eine für alle spannende
Geschichte dürfte „Beat the
Pro“ am Samstag sein. Fünf
Kinder im Alter zwischen 9 und
13 Jahren dürfen während der
Turnierrunde mit einem
Schlag aufs Grün gegen die Pro-
fis antreten – mit der Chance
auf den Triumph mit einem
Traumschlag. Weitere Veran-
staltungen, die den Event-Cha-
rakter unterstreichen, sind die
Players-Party am Freitag und
ein Cocktail Sundowner am
Samstag. Bis einschließlich 16
Jahren ist der Eintritt kostenlos.
Tickets sind unter folgendem
Link erhältlich: www.german-
challenge.de/tickets. DK

Spitzen-Golf
erleben und
dabei chillen

Große Freude bei den Herren 30 über den Meistertitel (vorne von links): Maximilian Wäcker, Daniel
Klinke,Tobias Mandlmeier und Bernd Rößler; (hinten von links): Klaus Wagner, Markus Brandstetter,
Oliver Maat und Thomas Mandlmeier. Foto: Barbara Walter

Ein kraftvoller und technisch
sauberer Abschlag ist die
Grundlage für eine gelungene
Bahn. Foto: Josef Bartenschlager
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